
SPD-Antrag betr. „Schaffung eines Jugendehrenamtspreis in 
Oestrich-Winkel“ 
 
 
Antrag: 
 
In Zusammenarbeit mit dem Kinder- und Jugendbeirat sowie der städtischen 
Jugendpflege soll ein Konzept zur Schaffung eines „Jugendehrenamtspreis“ für Bürger 
Oestrich-Winkels im Alter zwischen 14 und 25 Jahren entwickelt werden. 
 
1. Es sollten sich sowohl Einzelpersonen als auch Gruppen bewerben bzw. vorgeschlagen 

werden können. 
 
2. Kriterien für die Bewertung sollten vor allem sein:  

- Vorleben sozialer Werte und Verantwortung 
- Kreativität 
- Ausübung einer Vorbildfunktion 
- Engagement für Jugendliche 
- Arbeitsaufwand und Dauer des Engagements 

 
3. Über die Preisverleihung sollte eine Jury aus Vertretern der Kommunalpolitik, des 

Vereins- und/oder Kirchenlebens und der Jugendvertretung Oestrich-Winkels sowie 
der lokalen Presse entscheiden. 

 
4. Der Preis sollte, ggf. unter Hinzuziehung von Sponsoren, auch angemessen dotiert 

werden. 
 
 
Begründung: 
 
Bürgerschaftliches Engagement, Freiwilligenarbeit und Vereinsarbeit im Ehrenamt werden 
in unserer Gesellschaft immer wichtiger. Ohne die Bereitschaft vieler Menschen 
ehrenamtlich aktiv zu sein, könnten viele Angebote und Dienstleistungen, auch in unserer 
Stadt, nicht oder nur noch eingeschränkt bestehen.  
 
Zur Attraktivität städtischen Lebens zählt die Vielfalt an Angeboten zur aktiven 
Freizeitgestaltung für Menschen jeder Altersgruppe. Alle Formen des Engagements junger 
Menschen, ob z.B. in der kirchlichen Jugendarbeit, als BetreuerIn im Sport, in der 
Jugendfeuerwehr usw. sind wichtig für unser Gemeinwesen und tragen ihren Teil bei zu 
einem attraktiven und qualitativen Freizeitangebot für junge Menschen in unserer Stadt. 
 
Das Engagement gerade der jungen Menschen in unserer Stadt, welches vielerorts mit 
viel Einsatzbereitschaft und Enthusiasmus geleistet wird, heute aber bedauerlicherweise 
gerade in dieser Altersgruppe (teilweise aus verständlichen Gründen) nicht immer 
selbstverständlich ist, soll mit diesem Preis als eine Wertschätzung an die Jugendlichen 
öffentlich gewürdigt werden und zudem eine zusätzliche Motivation für Preisträger und 
andere junge Menschen sein.  
 
- Weitere Begründungen mündlich - 
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